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8,2%

11,5%

18,5%

23,2%

38,7%

Seit wann leben Sie im MTK?

weniger als 5 Jahre
5-10 Jahre
11-20 Jahre
Mehr als 20 Jahre
schon immer

4,2%

12,8%

49,3%

27,3%

6,4%

Wie alt sind Sie?

unter 18

18-29

30-49

50-64

64 und älter

I. beteiligungsprozess - Auswertung der online-umfrage
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11,9%

33,3%
46,3%

8,5%

Wie viele Personen leben in Ihrem Haushalt?

1 Person
2 Personen
3-4 Personen
mehr als 4 Personen

29,1%

34,1%

32,9%

3,9%

Wo sind Sie geboren?

MTK

Hessen

sonstige Region in Deutschland

außerhalb von Deutschland
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Wie wichtig halten Sie folgende Maßnahmen für den MTK 2030
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In Bezug auf den demografischen und gesellschaftlichen Wandel: Wie wichtig erachten 
Sie folgende Aspekte für den MTK 2030?

sehr wichtig

weniger

- nicht wichtig

- wichtig
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kulturelle Einrichtungen

sehr gut / gut mittel schlecht
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Wie bewerten Sie die Kultur- und Freizeitangebote in Bezug auf folgende Bereiche?
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Nutzen Sie Angebote von Vereinen, wie oft oder wirken Sie selbst in Vereinen mit?

mehr als 2 x die Woche
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Wie häufig nutzen Sie die Angebote folgender Einrichtungen?
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5,9%

94,1%

Erzeugen Sie oder handeln Sie mit regionalen Produkten?
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Eine nachhaltige Lebensweise und die Reduzierung des Energieverbrauchs 
sind nur durch Verhaltensänderungen des Einzelnen erzielbar. Welche 

Maßnahmen hinsichtlich einer nachhaltigen und umweltgerechten 
Lebensweise können Sie sich persönlich vorstellen?

kann ich mir sehr gut vorstellen

kann ich mir weniger vorstellen

kann ich mir gar nicht vorstellen

mache ich bereits
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45,2%

45,0%

9,8%

Engagieren Sie sich ehrenamtlich im MTK?
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Wie beurteilen Sie folgende Aussagen zu ehrenamtlicher Arbeit

stimme voll zu

stimme zu

stimme weniger zu

stimme nicht zu
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Wie wichtig sind folgende Faktoren für Ihre Lebensqualität im MTK 2030?

sehr wichtig

wichtig

weniger wichtig

nicht wichtig
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Wie schätzen Sie den gesellschaftlichen Zusammenhalt heute und im Jahr 
2030 im MTK ein? (z.B. soziales Miteinander, Engagement in der 

Nachbarschaft, Zusammenleben der Kulturen)

hoch
mittelmäßig
zu gering und ausbaufähig
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35,6%

12,3%
7,8%

12,3%

32,1%

Womit verbinden Sie ein Zukunftsbild des MTK am ehesten?

MTK - hier kann man gut
leben
MTK - Landkreis der Vielfalt.

MTK - innovativ und
landschaftsnah.
MTK - heimisch und
wirtschaftsstark.
MTK - Landfreude und
Metropolennähe.

50,0%50,0%

Sind Sie männlich oder weiblich?

männlich
weiblich
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